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Bericht über die 

Gemeindevertretersitzung 

in Gustow vom 19.06.2023

Zu  Beginn  der  Beratungen  ging  es  um
den Kauf eines neuen Feuerwehrfahr-
zeugs. Wehrführer Roy Görlich wies da-
rauf  hin, dass das bisherige Fahrzeug in-
zwischen  nicht  mehr  verlässlich  einge-
setzt  werden könne.  Das geplante  Fahr-
zeug könne 2000 l Wasser fassen und da-
mit  deutlich  mehr  als  bisher.  In  Anbe-
tracht der unzureichenden Löschwasser-
versorgung im Ort  seien die  2000 l  für
den Ersteinsatz wichtig.

Bürgermeister  Geißler  ergänzte,  dass
bei  geplanten  Kosten von 400.000 Euro
das  Land  MV  eine  Förderung  von
100.000 Euro prognostiziert und die Ge-
meinde Gustow für den Kauf beim Land
eine  Interessenbekundung  abgegeben
habe.  Mit  der  Auslieferung  des  Feuer-
wehrfahrzeugs  könne  2025/2026  ge-
rechnet  werden.  Es  wurde  vereinbart,
dass  die  Verwaltung  einen  Finanzie-
rungsplan machen soll.

Danach  ging  es  um  den  Bebauungs-
plan Nr. 9  „Mischgebiet Gustow“.  Die
Gemeindevertretung  hatte  bereits  2018
die Aufstellung eines B-Plan „Mischgebiet
Gustow“  beschlossen,  und  zwar  sowohl
für  Gewerbeansiedlung  als  auch  für
Wohnbebauung.  Die  südöstlich  von  der
Ferienwohnanlage  gelegene  Fläche  der
ehemaligen LPG (heute  Agrar  Südrügen
GmbH)  ist  im  Flächennutzungsplan  von
2015  als  Sonderfläche  „Photovoltaik“
ausgewiesen. Der Plan auf der überwie-
gend  versiegelten  Fläche  wurde  nicht
umgesetzt.

Bereits  in  der  letzten  Sitzung  hatten
die  Gemeindevertreter  im  März  dem
Vorentwurf  zur  Änderung  des  Flächen-
nutzungsplans  und  dem Vorentwurf  des
B-Plans Nr. 9 zugestimmt. Diese Abstim-
mung musste jetzt wiederholt werden, da
sich  herausgestellt  hatte,  dass  das  im
Aufstellungsbeschluss von 2018 gewählte
Verfahren  in der  jetzigen Planung nicht
anwendbar ist. 

Im folgenden ging es wieder um den
B-Plan  Nr.  1 „Eigenheimstandort

Gustow“.  Diesmal  wurde  der  Abwä-
gungs-  und  Satzungsbeschluss  vom
November 2021 zur Teilaufhebung des B-
Plans,  der  bisher  noch  nicht  bekannt
gemacht worden war, erneut gefasst, und
zwar  mit  allen  eingegangenen  Stellung-
nahmen.  Damit  wird  die  Verwaltung
wiederum  beauftragt,  den  Beschluss
öffentlich bekannt zu machen.

Beim nächsten Punkt  ging es um die
Zustimmung  zu  den  Betreuungssätzen
der  Kindertageseinrichtung  „Natur  Kita
Saalkower Lämmer“. Nachdem der Land-
kreis  VR  die  vom  Träger  eingereichten
Unterlagen  zur  Kalkulation  geprüft  und
korrigiert hatte, erstellte das Amt Bergen
eine  Beschlussvorlage:  Den  Betreuungs-
sätzen für den Kindergarten (ganztags) in
Höhe von 986,80 Euro/Monat stimmte die
Gemeindevertretung zu. 

Im  Weiteren  ging  es  um  überplan-
mäßige Schulkostenbeiträge von 5.800
€. Dies hat folgenden Hintergrund: 2022
waren laut Vorlage  7 Kinder aus Gustow
bei  unterschiedlichen  Schulen  angemel-
det.  Inzwischen  kamen  3  Kinder  hinzu,
für die die Gemeinde die Schulkosten zu
tragen  hat.  D.h.:  Durch  Zu-  und  durch
Wegzug  können  sich  die  Schulkosten-
beiträge  für  die  Gemeinde  verändern,
zudem können die Kosten von Schule zu
Schule  variieren.  Dem überplanmäßigen
Aufwand wurde zugestimmt.

Beim  Tagesordnungspunkt  Mitteilun-
gen  und  Anfragen  kritisierte  Jörg  Perk,
dass  der  Fahrradweg zwischen  Sissow
und  Gustow  von Autofahrern  genutzt
wird. Er führte aus, dass die Autofahrer
trotz Hinweis, dass dies ein Fahrrad- und
Fußgängerweg sei,  sich im Recht  sehen
würden.  Es  wurde  festgelegt,  dass
Barrieren  eingebaut  werden,  die  eine
Durchfahrt für Autos verhindern.

Weiterhin  wurde  kritisiert,  dass  die
Höhenbegrenzung  für  Wohnmobile
auf  dem  Weg  zum  Badestrand  immer
noch  nicht  installiert  worden  sind,
obwohl  dies  seit  langem  beschlossene
Sache ist. BM Geißler sagte zu, noch vor
den Ferien beim Amt nachzufragen, wie
der Sachstand ist.

Es  wurde  angemahnt,  dass  die  Stra-
ßenlaternen  noch  nicht  auf  LED  um-

gerüstet worden seien,  und das bei  den
stark  gestiegenen  Stromkosten.  Nach
Aussage von BM Geißler ist eine Elektro-
firma  damit  beauftragt.  Er  informierte
zudem über  die  erfolgte  Bestellung  der
elektronischen  Schilder  zwecks  Beach-
tung der einzuhaltenden Geschwindigkeit
im  Ort.  Dabei  wurde  auf  die  häufige
Missachtung  der  Geschwindigkeitsbe-
grenzung  durch  die  Autofahrer  hinge-
wiesen.

BM Geißler informierte darüber, dass
die Risse in der Asphaltdecke des neuen
Radweges  zugegossen wurden.  Für  den
Radweg besteht eine Gewährleistungszeit
von  vier  Jahren.  Die  erfolgten  Repara-
turarbeiten  sollten  zwecks  eventueller
Nachbesserung beobachtet werden.

Abschließend  informierte  BM Geißler
darüber,  dass  gemäß  dem  ZWAR  die
Option besteht, die Abwasserleitung vom
zukünftigen  Mischgebiet  entlang  des
südlichen Ortsrandes zu führen und nicht
über die Dorfstraße.  Weitere Gespräche
hierzu werden anberaumt werden.

Karl Petersen

Bericht über die Gemeinde-
vertretersitzungen in Poseritz

vom 27.06. u. 20.07.2023

In  seinem  Bericht  informierte  Bürger-
meister Lange unter anderem: 

1. Am 15. Mai erfolgte der 1. Spaten-
stich  für  den  Radweg  Puddemin-
Büchsenschuss  im  Beisein  von  Herrn
Miraß,  Staatssekretär  für  Vorpommern
und  das  östliche  Mecklenburg.  Nach
langem Hin- und Her ist die Finanzierung
und  Bauausführung  nunmehr  gesichert.
Dieser letzte Abschnitt des Radweges von
Glutzow  Hof  bis  Büchsenschuss  mit
Anschluss  an  den  Radweg  Garz-Glewitz
wird nach fünf Jahren Planungsphase bis
Ende  August  2023  seiner  Bestimmung
übergeben.

2. Am 23. Mai feierte unsere Kita „Max
und  Moritz“  ihren  65.  Geburtstag.  Wir
sind stolz auf unsere Kita und ihre Mit-
arbeiterinnen.  Wir  wünschen  der  neuen
Leiterin Frau Beier viel Erfolg für  ...
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Gemeindevertretung  Poseritz,   Fort-
setzung

… die Zukunft  und ein besonderer Dank
gilt  unserer  langjährigen  Leiterin  Birgit
Karbe.

3.  Am  7.  Juni  tagte  die  Teilnehmer-
gemeinschaft  des  Bodenordnungsverfah-
rens  Poseritz  1  unter  Leitung  von  Dr.
Kurz. Für die bereits geplanten 4 Wege-
baumaßnahmen Renz, Grüner Weg, Tan-
nenort  und  Klein  Grabow  wurden  die
Förderanträge für 2024 und 2025 erneut
gestellt.  Die  Gemeindevertretung  muss
nunmehr beschließen, in den Jahren 2024
und 2025 die Eigenmittel zur finanziellen
Deckung in die Haushalte einzuarbeiten.  

4. Am 20.Juni erfolgte im Beisein von
Frau  Babry  die  Bauabnahme  der  Rad-
wegereparatur  zwischen  der  Zeitener
Weiche  und  Neparmitz.  Herr  Stolz,  Ge-
schäftsführer  der  ASA  Bau  GmbH,  be-
gleitete uns bei der Abnahme. Frau Babry
dokumentierte die beanstandeten Mängel
und legte fest, die Mängelbeseitigung bis
zum 15. Juli durchzuführen.

5. Am Wochenende des 16.,17.,18.Juni
führten  die  Kameraden  der  FF  Poseritz
für  die  Kinder-  und  Jugendfeuerwehr
hinter  dem  Feuerwehrgerätehaus  ein
Zeltlager durch.  Die Kinder und Jugend-
lichen konnten von ihrem neuen Zelt der
Fa  Lanco  Hannover  und  den  gespon-
serten Liegen Besitz ergreifen. 8 Kamera-
dinnen und Kameraden sorgten rund um
die Uhr für Spiel, Sport, Ausbildung und
rustikale Verpflegung. Die Stimmung war
super,  wenn auch am Samstag der wol-
kenbruchartige Regenschauer zu leichten
Überschwemmungen im Zelt führten. We-
gen  der  Hitze  hatte  man  alle  Fenster
offen gelassen. Die Kameraden hatten ne-
ben  der  Betreuung  der  Kinder  und  Ju-
gendlichen  Absperraufgaben  und  Hilfe
wegen  eines  Verkehrsunfalls  Ecke  Gott-
schalk  –  L  29  am  Samstag  zu  über-
nehmen.

Also:  Volles  Programm für  die  Kame-
radinnen  und  Kameraden  unserer  FF.
Liebe  Kameradinnen  und  Kameraden:
Vielen Dank für Euren Einsatz! Ihr macht
durch  Eure  Einsatzbereitschaft  unsere
Freiwillige Feuerwehr zukunftssicher. 

Gemäß Tagesordnung wurden  folgen-
de Beschlüsse gefasst:

1. Nachdem Herr Roland Schäfer sein
Mandat  als Gemeindevertreter niederge-
legt hatte, wurde für den Hauptausschuss
eine  Nachwahl  erforderlich.  Frau  Julia
Bruns  wurde  einstimmig  zum  Mitglied
des Hauptausschusses gewählt.

2. Der Bürgermeister informierte über
den Stand der Genehmigungsplanung für
den Vorplatz  an  den Ruhlandhallen  und
berichtete über die Begehung des STALU
und der AG Leader vom 20.06.2023. Frau

Wolff vom Landkreis und Frau Mohr vom
STALU verschafften sich einen Eindruck
vom Zustand dieses Platzes.  Sie stellten
fest, dass eine Neugestaltung durch eine
großflächige  Entsiegelung  und  Begrü-
nung unbedingt erforderlich ist. Die Maß-
nahme dient auch dem Klimaschutz und
wird mit Sicherheit  im kommenden Jahr
bei  der  Vergabe  von  Fördermitteln  be-
rücksichtigt.  Die  Genehmigungsplanung
ist bereits auf den Weg gebracht mit der
Auftragsvergabe  der  Planungsleistungen
an das Büro Schneppe.

3. Die Wohnungswirtschaft  Blässe un-
terbreitete  ein Arbeitspapier  zur schritt-
weisen Renovierung von nicht  vermiete-
ten  Wohnungen.  Es  herrschte  Überein-
stimmung zum Vorschlag,  2 Wohnungen
zu renovieren und zur Vermietung vorzu-
halten. Schwerpunkt ist die Renovierung
von Treppenaufgängen und die Verbesse-
rung  der  Wohnbedingungen  für  die  Be-
standsmieter.

4. Unser Hafenmeister, Herr Scharch,
gab  einen  Bericht  zur  Vermietung  im
Hafen  und  machte  auf  einige  Schwer-
punkte zur Verbesserung der Vermietung
aufmerksam. Eine grundlegende Renovie-
rung  der  sanitären  Anlage  ist  dringend
geboten. Hierzu werden Angebote einge-
holt, um im Herbst diese Arbeiten in Auf-
trag  geben  zu  können.  Ein  weiterer
Schwerpunkt ist die zunehmende Verlan-
dung der Fahrrinne, die so manchen Seg-
ler vom Ansteuern nach Puddemin abhält.
Eine  Kontaktaufnahme  mit  dem  zustän-
digen Schifffahrtsamt ist vorgesehen, um
hier Abhilfe zu schaffen.

5.  Herr  Heppner  gab  einen  Bericht
über die Sanierung des Radweges im Ab-
schnitt  Zeitener Weiche – Neparmitz. Er
hat  regelmäßig  Druckprüfungen  im Ein-
vernehmen mit den Bauarbeitern  durch-
geführt, um eine gute Qualität der Arbei-
ten zu gewährleisten.

6.  Weiterhin berichtete  er  über  seine
Untersuchung  des  Daches  unserer  Kita.
Der Dachstuhl ist in Ordnung, es ist alles
trocken und es wird eine Auftragsvergabe
für eine 2. Lage Dachpappe oder Schindel
für  das  Hauptgebäude  und  den  Hortan-
bau angeregt.

7. Um die Trauerhalle herum und am
Friedhofsrand  sind  Baumpflegemaßnah-
men unbedingt erforderlich, um vor allem
das Totholz zu entfernen. Gemeinsam mit
der  Friedhofsverwaltung,  vertreten  von
Pastor Mahnke, werden wir diese Arbei-
ten in Auftrag geben.

8.  Den  von  der  Verwaltung  ausge-
handelten Lieferverträgen für Strom und
Gas  erteilte  die  Gemeindevertretung  ihr
Einvernehmen.

9. Nach dem Einholen von 3 Angeboten
für  den  im  Haushaltsplan  enthaltenen
Mannschaftstransportwagen  für  unsere

FFW wurde die Auftragsvergabe einstim-
mig beschlossen und der Vertrag mit dem
Autohaus unterzeichnet.

Da die Verwaltung zum 27.06.23 zwei
wichtige Beschlüsse nicht rechtzeitig er-
stellen konnte, war eine außerordentliche
Sitzung am 20.07.2023 erforderlich.

Beschlossen wurde:
1.  Ausführung  einer  Straßenbaumaß-

nahme:  Grundhafter  Ausbau  der  Straße
nach Datzow von Höhe Molkerei (Poseritz
Hof 15) bis Abzweig Hühnerfarm (Beihof
1a) sowie eine damit verbundene außer-
planmäßige Auszahlung für Planungsleis-
tungen in 2023. Die Baudurchführung er-
folgt  nach  Einholung  der  erforderlichen
Genehmigungen im Jahr 2024.

2.  Die  Beschlussvorlage,  die  Anträge
auf  Fördermittel  für  die  Radwegsanie-
rung  Los  2  (Neparmitz-Puddemin)  und
Los  3  (Poseritz-Glutzow  Hof)  zurückzu-
nehmen, wurde einstimmig abgelehnt.

3.  Protokollbeschluss  zur  Einstellung
von  Eigenmitteln  für  4  Wegebaumaß-
nahmen  der  Flurordnungsmaßnahme  1
Poseritz in die Haushalte 2024 und 2025.
Für die Wegebaumaßnahmen Renz,  Grü-
ner  Weg,  Tannenort  und  Klein  Grabow
wurden beim STALU erneut Förderanträ-
ge  gestellt.  Diese  erlangen  erst  Rechts-
kraft, wenn die Gemeinde die Eigenmittel
in die Haushalte einarbeitet.

4.  Auftragsvergabe  für  Planungsleis-
tungen:  Grundhafter  Ausbau  der  Straße
nach Datzow von Höhe Molkerei (Poseritz
Hof 15) bis zum Abzweig zur Hühnerfarm
(Beihof 1a).

Weiterhin  wurden  zwei  Bauanträge
von  der  Gemeindevertretung  positiv  be-
schieden.                                 Hans Lange

Neues vom Insel e.V.  -  oder
Wer ist die „Mittelpunkt
Mensch Rügen gGmbH“?

           

Seit  Beginn  dieses  Jahres  taucht  in
Gustow und Poseritz häufiger der Name
„Mittelpunkt  Mensch  Rügen  (MMR)
gGmbH“  auf.  Sicher  haben  sich  schon
etliche  Bewohner/innen  gefragt,  was
hinter diesem neuen Unternehmen steht.
Die Antwort:  die MMR gGmbH (gemein-
nützige GmbH) ist ein Kind des Insel e. V.

Wie kam es dazu? Schon seit  einigen
Jahren gab es beim Insel e. V. Überlegun-
gen,  für  seinen  Geschäftsbetrieb  eine
eigenständige  Gesellschaft  zu  gründen.
Der Insel e. V. war seit seiner Gründung
um  ein  Vielfaches  gewachsen  und  ge-
hörte, was den Umsatz und die Zahl der
Beschäftigten  betraf,  zu  den  größten
Arbeitgebern im Südwesten Rügens. Aber
die Rechtsform e. V. ist eigentlich für  ….



 

Nieget un Ollet

Open-Air-Kinoabend in
Kransdorf

„Was man von hier aus sehen kann“ -
Zauberhafte Romanverfilmung

Am Sonnabend,  den 2.  September,  wird
in  Kransdorf  wieder  das  Open-Air-Kino
aufgebaut.  Zum  neunten  Mal  seit  2014
laden  der  Insel  e.  V.  und  der  Filmclub
Blendwerk e.  V.  zu einem gemeinsamen
Kinoabend unter freiem Himmel ein. Ge-
zeigt wird „Was man von hier aus sehen
kann“  nach  dem  gleichnamigen  Roman
von Mariana Leky. Luise wächst bei ihrer
Oma  Selma  in  einem  winzigen  Dorf  im

Westerwald  auf.  Sie  ist  befreundet  mit
Martin. Luise und Martin werden irgend-
wann  ein  Ehepaar  sein,  daran  zweifeln
weder die beiden selbst, noch Selma und
ihr heimlicher Verehrer, den alle nur den
„Optiker“ nennen. 

Alles  könnte  so  ruhig  und  friedlich
sein,  wären  da  nicht  die  besonderen
Träume von Selma. Immer wenn sie von
einem  Okapi  träumt,  einem  giraffen-
artigen Tier aus Zentralafrika, dann ver-
liert jemand aus dem Dorf innerhalb von
24  Stunden  sein  Leben.  Aber  niemand
weiß,  wer  es  sein wird.  Sobald bekannt
wird,  dass  Selma  wieder  im  Traum  ein
Okapi gesehen hat, bereiten sich alle auf

ihr  mögliches  Ende  vor.  Es  werden
Geheimnisse  enthüllt,  Geständnisse  ge-
macht, Liebe erklärt…

Das ist manchmal komisch und manch-
mal traurig. Aber vor allem ist „Was man
von  hier  aus  sehen  kann“  eine  be-
rührende Geschichte über das Erkennen
der Liebe.

Der Film wird ab 20.30 Uhr gezeigt. Ab
19:00 Uhr gibt es Pizza und anderes Ge-
bäck aus unserer Biobäckerei, Salat und
Getränke. Der Eintritt beträgt 5,00 €. Bei
Wind und Regen wird die Vorführung ins
„Gutshaus“ in Kransdorf verlegt.

                   Gerd Noack

Der Swantower Konzertsommer im August
-  alle Konzerte finden jeweils um 19.30 Uhr in der Kirche  in Swantow statt  -

 ○  „Im frischen grünen Wald“  Orgelmusik  u.a. von Johann von Kerll,  Montag, den 07. August 2023
        Sigfrid Karg-Elert und Denis Bédard,  Juliane Felsch-Grunow - Orgel

 ○  „Eine Reise durch vier Jahrhunderte“,  Werke von Tomaso Vitali,   Montag, den 14. August 2023
        Ludwig van Beethoven, Felix Mendelssohn, Astor Piazolla u.a.

   mit Izabela Arens – Violoncello, Constanze Drinda – Violine, Meggi Ukleba - Klavier

 ○  „Sei SOLO“, Musik aus den Suiten Nr. 1 und 2 von Johann Sebastian Bach  Montag, den 21. August 2023
        und Improvisationen zu ukrainischen Volksliedern, Flamenco-Standards und
        Stücken von Bach, Eigenkompositionen und Jazz,  Viktoria Lomakova - Cello und Gesang        

 ○  „Mit Ringelnatz auf Reisen“, Holzweißig Ensemble mit Werken von Telemann und  Montag, den 28. August 2023
       Britten, Vertonungen zu Versen von Lappe und Ringelnatz,  Almuth Höhnel – Sopran,
       Michael Schafrath – Tenor, Daniil Bulanov - Oboe, Klaus Holzweißig - Continuo

Kindertagsfeier u. Wandertag
zum Gutshaus Kajahn

Gleich zwei Highlights hatten die Kinder
der  Kita  „Spielhaus“  in  Gustow  im Juni
und Juli: Am 1. Juni wurde der Kindertag
auf dem schönen Freigelände der Kita ge-
feiert und am 7. Juli machten wir uns auf
den Weg zu einer erlebnisreichen Wande-
rung nach Prosnitz zum Gutshaus Kajahn.
Dort wurden wir mit einem reich gedeck-
ten  Tisch  mit  Obst  und  Getränken  em-
pfangen, danach gab es für unsere aufge-
regten  Kinder  auf  dem großen Gelände
viel zu entdecken.

Ponys  konnten  gestriegelt  und  auch
geritten  werden,  Muffins  wurden  ge-
backen und Go-Karts standen bereit. Am
Mittag  gab  es  Grillwürstchen  zur  Stär-
kung – und damit genug Energie für Spiel
und Spaß bis zum Nachmittag.

Die  Kinder  durften  sich  auf  dem ab-
wechslungsreichen  Gelände  frei  bewe-
gen.  Familie  Kajahn  hat  uns  allen  mit
dem  von  ihr  gesponserten  Sommerfest
einen schönen Tag beschert. Dafür herz-
lichen Dank.                  Heike Franzmann

Verteilung von kleinen Geschenken 
am Kindertag, dem 1. Juni

… Fortsetzung  - Insel e.V.

Zusammenschlüsse  von  Personen  zu  ei-
nem nichtwirtschaftlichen Zweck gedacht
und  daher  nicht  mehr  geeignet  für  die
umfangreiche  wirtschaftliche  Tätigkeit
des Insel e. V.  

Also gründete der Insel  e. V. im vori-
gen Jahr die MMR gGmbH, deren einzi-
ger  Gesellschafter  er  ist.  Die  MMR

gGmbH  bietet  weiterhin  Wohnplätze,
Betreuung  und  Arbeitsmöglichkeiten  für
Menschen  an,  die  wegen  ihrer  Ein-
schränkungen auf Hilfe angewiesen sind.
Der Insel e. V. widmet sich wieder mehr
seinem  eigentlichen  Zweck,  Initiativen
zur  sozial-ökologischen  Neugestaltung
auf dem Lande zu ergreifen. Dazu gehört
aktuell  das  Dorfprojekt  Kransdorf
(https://kransdorf.de/cms/ein-dorf-

entsteht/).  Auch  die  Angebote  der
Umweltbildung  für  Kinder  bleiben  beim
Insel e. V.

Um den Umbau und die energetische
Sanierung  des  Gutshauses  Kransdorf  zu
ermöglichen, ist die gesamte Verwaltung
der MMR gGmbH und des Insel e. V. im
Juni  diesen  Jahres  in  das  Haus  in  der
Dorfstraße 13 in Gustow eingezogen.

Gerd Noack



Zum Geburtstag am:  

07. August Günter Jablonski 90 Jahre Drigge

11. August Irma Beyer 98 Jahre Gustow

13. August Karin Weißberg 70 Jahre Neparmitz

16. August Gertrud Scholz 100 Jahre Poseritz

24. August Heidemarie Bullerjahn 80 Jahre Poseritz

02. September Gerhard Haun 80 Jahre Poseritz

06. September Carsten Leiding 70 Jahre Nesebanz

09. September Renate Bischoff 75 Jahre Poseritz

17. September Wolfgang Tünge 70 Jahre Gustow

24. September Günter Jolitz 85 Jahre Poseritz

29. September Eveline Nowak 80 Jahre Poseritz

30. September Hans-Joachim Haase 75 Jahre Poseritz

Zum Hochzeitstag am:  

29. September Marlis und 50 Jahre Poseritz
                                    Gustav Gottschalk
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Termine

Gemeinde Gustow

Bürgermeister: Peter Geißler

Tel. 0172 - 30 77 483

Sprechstunde: montags von 17-19 Uhr 

im Gemeindehaus in Gustow

Gemeinde Poseritz

Bürgermeister: Hans Lange

Stralsunder Straße 40, 0171 - 20 34 815

Uns Dörphus Poseritz 

(Raumvermietung)  

Inge Lange  unter Tel. 0151 - 11 28 00 55 

oder beim Bürgermeister

Wir gratulieren
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○ Gottesdienst So., den   06.08.2023 09:00 Uhr, Gustow, Kirche

○ Gemeindevertretersitzung Gustow Mo., den  14.08.2023 18:00 Uhr Gustow, Gemeindehaus

○ DRK-Unterstützung beim Vilm-Schwimmen Sa., den   19.08.2023 07:00 Uhr, Lauterbach

○ Gottesdienst So., den   20.08.2023 09:00 Uhr, Poseritz, Kirche

○ Gemeindeentwicklungsausschuss Poseritz Mo., den  21.08.2023 18:00 Uhr, Poseritz, Dörphus 

○ Gottesdienst So., den   27.08.2023 09:00 Uhr, Swantow, Kirche

○ Gemeindevertretersitzung Poseritz Di.,  den  29.08.2023 18:30 Uhr, Poseritz, Dörphus 

○ Open-Air-Kino in Kransdorf Sa., den   02.09.2023 18:00 Uhr, Kransdorf

○ gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn So., den   10.09.2023 10:30 Uhr, Pfarrgarten Garz
          für die Kirchengemeinden Garz-Sehlen-Zudar und Poseritz

○ VS Gustow – Filmnachmittag Di., den   12.09.2023 14:00 Uhr, Saalkow
           Anmeldung bis 08.09., Tel. 038307-40254

○ DRK im Dörphus Mi., den   13.09.2023 14:00 Uhr, Poseritz, Dörphus 

○ gemeinsamer Gottesdienst zur Jubiläums-Konfrmation So., den   17.09.2023 14:00 Uhr, Poseritz, Kirche
           mit Abendmahl

○ Kinder bemalen Steine Sa., den   23.09.2023 ab 15:00 Uhr, Gustow, Gemeindehaus
           Rückfragen bei Petra: Tel. 038307-16 99 98

○ DRK im Dörphus Mi., den   27.09.2023 14:00 Uhr, Poseritz, Dörphus     

○ Gartenklatsch mit Samen- u. Pflanzentausch/-kauf bei Sa., den   30.09.2023 14 - 17 Uhr, Gustow, Gemeindehaus
      Kaffee u. Kuchen. Birgit Entner Tel. 015205443795
         

                                                -  Montags ist Sport im Dörphus um 17.00 Uhr und  um 18:30 Uhr  -

    

Entspannung fnden und Kraft tanken mit

Tai Chi ab 31.8.2023 immer

donnerstags ab 18.30 Uhr im Dörphus. 

 Anmeldung bei Angelika Böttger unter

0162/8690942.

Jubiläumskonfrmation in Poseritz 

Im  Spätsommer  feiern  wir  wieder  das
Fest der Jubiläumskonfirmation. Eingela-
den  sind  alle,  die  1971  bis  1973  kon-
firmiert wurden und somit ihre Goldene
Konfirmation feiern. Für manche liegt die
Konfirmation bereits 60, 65, 70 oder so-
gar 75 Jahre zurück. Wenn Sie in diesem
oder  den  letzten  beiden  Jahren  dieses
Jubiläum  hatten,  sind  auch  Sie  herzlich
eingeladen.  Sie  sind  auch  herzlich  will-
kommen, wenn Sie an einem anderen Ort

als Gustow, Poseritz oder Swantow kon-
firmiert  wurden  und  jetzt  im  Bereich
unserer  Kirchengemeinde  wohnen  oder
nicht mehr Mitglied der Kirche sind.

Der  Festgottesdienst  mit  anschlie-
ßendem Kaffeetrinken findet am Sonntag,
dem  17.  September  um  14:00 Uhr in
der St. Marien-Kirche Poseritz statt.

Zur Vorbereitung dieses Festes ist eine
Anmeldung  bis  spätestens  17.  August
erforderlich,  bitte  per  Mail  unter
andersjohanna68@gmail.com  oder  tele-
fonisch  unter  038304 –  82 99 09.  Bitte

geben Sie auch an, ob Sie am Kaffeetrin-
ken  allein  oder  mit  einer  Begleitperson
teilnehmen.

Wenn Sie noch Kontakt zu ehemaligen
Mitkonfirmandinnen  oder  Mitkonfirman-
den haben oder deren heutige Anschrif-
ten wissen, teilen Sie uns das bitte mit,
damit wir  auch an sie Einladungen ver-
schicken können.  

Auf diesen besonderen Tag mit Ihnen
freuen sich der Kirchengemeinderat und
                      Ihr Pastor Dietmar Mahnke
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